
Zweites 
Empire. 

544 Sechftes Buch. 

Endlich haben die großartigen Bauunternehmungen des zweiten Kaiferreichs 
den Architekten in umfaffendfter Weife Veranlaffung zu fchöpferifcher Thätigkeit 
gegeben. Der vollftändige Ausbau des Louvre und feine Verbindung mit den 
jetzt als Ruine daftehenden Tuilerien gehört zu den umfangreichften architekto- 

nifchen Leiftungen der Gegenwart. Leider ift man aber von den Plänen V7scont’s 
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vielfach abgewichen, fo daß dies mächtige Werk durch Schwulft und Ueberladung 
jeglicher Art von dem edlen Charakter der urfprünglichen Theile fich weit entfernt. 
In der letzten Zeit neigte die Architektur des neuen Empire zu noch größerer 
Entartung und fuchte die Uebertreibungen der Epoche Ludwig’s XV. zu überbieten. 
Die elegante Art des Vortrags und das Raffinement der Ausführung vermögen 
nur dürftig die innere Frivolität des Sinnes zu verfchleiern. Leider treibt die un-


